
Instandhaltungscockpit
SAP: einfach + übersichtlich
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 Motivation

Die Bedeutung der Instandhaltung rückt durch zuneh-
mende Komplexität von technischen Anlagen und die 
fortschreitende Automatisierung der Produktionspro-
zesse immer weiter in den unternehmerischen Fokus. 
Um die Wirtschaftlichkeit der Produktion zu gewähr-
leisten, ist es notwendig, ein effizientes Instandhal-
tungsmanagement zu etablieren. Die it-motive AG 
mit ihrer langjährigen Erfahrung in der Einführung 
der SAP-Software innerhalb des Logistikumfelds 
unterstützt mit ihren Leistungen und Produkten hier 
den ganzheitlichen verfügbarkeitsorientierten Ansatz 
innerhalb der Instandhaltung. Der Schwerpunkt liegt 
dabei, neben der Einführung der SAP Softwarekompo-
nente EAM, in der Anpassung bzw. kundenindividu-
ellen Weiterentwicklung der vorhandenen Instand-
haltungsanwendungen. Vor diesem Hintergrund wurde 
das it-motive Instandhaltungscockpit entwickelt.

  Ein Cockpit für alle Fälle

Mit dem Instandhaltungscockpit werden Anwen-
dungen und Informationen zu Wartungs- und 
Instandhaltungsarbeiten, die über den SAP-Standard 
eher umständlich zu nutzen sind, prozessspezifisch 
übersichtlicher zur Ansicht gebracht. Die Einrichtung 
der Cockpit-Oberflächen erfolgt auf der Basis der 
Einstellungen im EAM-Modul, eine Modifikation des 
SAP-Systems ist nicht notwendig. 

Ein zentrales Hauptmenü bietet Ihnen alle Funktionen 
für Instandhalter jeweils in Abhängigkeit der Aufga-
benschwerpunkte im vereinfachten Zugriff.

Mit Hilfe von multifunktionalen Meldungs- und 
Auftragslisten wird Ihnen die direkte und teilweise 
anwendungsgeführte Abarbeitung des Arbeitsvorrats, 
angefangen bei der Objektanlage bis hin zur Durchfüh-
rung von Rückmeldungen auch auf Meldungen, 
ermöglicht. Über die Funktion der Tagesplanung 
zur Ein- bzw. Ausplanung von Meldungen/Aufträgen 
können Sie Ihren Arbeitsvorrat filtern. 

Zielsetzung

Für den Instandhaltungsmitarbeiter wird durch die 
zum Teil wachsende Komplexität der im SAP-Standard 
durchzuführenden Instandhaltungsanwendungen die 
Nutzung des EAM-Moduls erschwert. Gefragt ist hier 
eine optimierte Lösung auf Basis einer einfachen, 
intui tiven Bedienung. Mit dem it-motive Instand-
haltungscockpit erreichen Sie eine eingängige Hand-
habung des SAP-Instandhaltungssystems EAM mit Hilfe 
von unternehmensspezifisch definierten Funktionen, 
Abläufen und Dialogmasken. Durch die vereinfachte 
Datenpflege legen Sie die Grundlage zur Schaffung 
einer gemein samen Datenbasis mit unternehmensweit 
einheitlichen Instand haltungsprozessen.

Die Funktionsweise des Instandhaltungscockpits

Hauptmenü in Abhängigkeit der Aufgabenschwerpunkte
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Die Eingabefelder innerhalb der Pflegedialoge und 
Bearbeitungslisten werden nach Ihren Bedürfnissen 
auf die Prozessnotwendigkeit begrenzt und mit 
benutzer- und prozessabhängigen Vorschlagswerten 
vorbelegt. Dadurch entstehen Eingabemasken und 
Listendarstellungen, die die Handhabung für den 
Instandhalter vereinfachen und den Eingabeaufwand 
erheblich minimieren.

Die übersichtliche Aufbereitung der Meldungspflege 
unterstützt Sie bei der detaillierten Erfassung von 
Befunden sowie deren Dokumentation und Auswer-
tung. Oftmals trägt sie dadurch zu einer wesentlichen 
Erweiterung der bisherigen Instandhaltungsprozesse 
bei. Dasselbe gilt für die Umsetzung einer vereinfach-
ten Auftragsanlage. Geleistete Tätigkeiten werden 
mit Hilfe von Rückmeldungen zum Auftragsvorgang 
abgebildet. Die Ereigniskette kann bei einer Befun-
dung über die Rückmeldung hinaus, mit Bezug zum 
Ursprungsobjekt (Auftrag) verlängert werden. 

Zur Rückmeldung von dringend zu erledigenden 
Störungsarbeiten steht Ihnen eine vereinfachte 
Rückmeldungsmaske zur Verfügung, über die ohne 
das Vorhandensein einer Meldung/eines Auftrags 
Rückmeldungsdaten gepflegt werden können. Die 
dazu im SAP-Standard notwendigen Objekte werden 
automatisch im Hintergrund angelegt.

Über ein Schichtbuch 
mit verschiedenen 
Sicht möglichkeiten auf 
getätigte Rückmeldungen 
im Zusammenhang mit 
den verknüpften Mel-
dungen und Aufträgen, 
inklusive der betroffenen 
technischen Objekte, ha-
ben Sie die Möglichkeit, 
jederzeit den aktuellen 
Bearbeitungs stand ab-
zurufen.  Die nach Ihren 

Vorstellungen definierten Übersichten unterstützen 
die Arbeits vorbereitung bei der zeitnahen Analyse und 
Planung aller instandhaltungsrelevanten Vorgänge.

Das Prinzip der Einfachheit, Übersichtlichkeit und 
Aktualität der Daten liegt allen Cockpit-Anwendun-
gen zu Grunde und ist ein wesentliches Merkmal, 
welches zu einer hohen Nutzerakzeptanz beiträgt.

  Vorteile kompakt

■  Erhöhung der Akzeptanz und Pflegebereit-
schaft (auch bei sporadischen Anwendern)

■ Verkürzung der Bearbeitungszeiten
■ Reduzierung der Prozesskosten
■ Geschlossene Ergebnisdokumentation
■  Verbesserung der Informations- und 

 Kommunikationsstruktur
■  Vereinfachte Überwachung der Instand-

haltungsziele
■  Bestimmung/Dokumentation der geeigneten 

Instandhaltungsstrategie für jedes einzelne 
Objekt

■ Kurze Einführungszeiten
■ Kundenindividuelle Customizing Tabellen 

  Kundenindividuelle Anpassung

Das it-motive Instandhaltungscockpit wird an Ihre 
spezifischen Anforderungen angepasst und deckt so 
alle für Sie relevanten Instandhaltungsprozesse ab. 
Die frühzeitige Einbindung der Fachbereiche in den 
Prozess der Cockpitgestaltung führt zur Steigerung der 
Anwendermotivation und vermittelt die Praxisnähe 
der Cockpitfunktionen. Gerade diese Vorgehensweise 
ermöglicht eine kurze Einführungszeit für das Cockpit. 
Zur Administration und Pflege des Tools werden 
kundeneigene Customizing Tabellen zur Verfügung 
gestellt, so dass Sie in der Lage sind, Anpassungen an 
den Cockpitanwendungen selbständig durchzuführen.

Für Rückmeldungen ohne Meldung/Auftrag 
werden die notwendigen Objekte im Hintergrund 
automatisch angelegt


